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KAPITEL 1: Die erste Verschwörung – Teil 4 

 

Der Ursprung des verborgenen Wissens – Teil 1 

 

Kehren wir noch einmal zu dem Moment zurück, in dem Adam und Eva gegen ihren 

Schöpfer im Paradies im Garten Eden rebelliert haben und auf den Rat einer listigen 

Schlange (die von Luzifer besessen war) hörten. Dieser Teil ist sehr wichtig, weil es 

etwas ist, was die Befürworter der Neuen Weltordnung, die Luziferianer sind, 

glauben müssen, um Luziferianer zu bleiben. 
 

In dem Moment, als Adam und Eva von der verbotenen Frucht aßen, merkten sie, 

dass sie nackt waren. Nun war die Realisierung, dass sie nackt waren – gemäß der 

Bibel – keine Sünde, stand aber direkt mit ihrer Sünde in Zusammenhang. Die Sünde 

bestand in dem Essen von etwas, was sie nicht zu sich nehmen sollten. In der Tat 

hatte Gott Adam eindrücklich davor gewarnt: 
 

1.Buch Mose Kapitel 2, Verse 15-17 

15 Als nun Gott der HERR den Menschen genommen und ihn in den Garten Eden 
versetzt hatte, damit er ihn bestelle und behüte, 16 gab Gott der HERR dem 
Menschen (Adam) die Weisung: »Von allen Bäumen des Gartens darfst du nach 
Belieben essen; 17 aber vom Baum der Erkenntnis des Guten und des Bösen – von 
dem darfst du nicht ESSEN; denn sobald du von diesem ISST, musst du des Todes 
sterben.« 

 

Doch die modernen Luziferianer würden uns gern glauben machen, dass das, was 

Luzifer tatsächlich durch die Besetzung der Schlange und der Täuschung von Adam 

und Eva, wodurch die beiden von der verbotenen Frucht aßen, in Wirklichkeit eine 

Befreiung der ersten Menschen aus den Fängen eines autoritären Gottes gewesen 

wäre. Für Adam und Eva – so behaupten sie - wäre dies der Moment der Erleuchtung 

gewesen, in welchem sie erkannten, dass eine Selbstvergöttlichung im Bereich des 

Möglichen lag. 
 

So albern die Idee auch klingt, sie hat unzählige Religionen hervorgebracht und 

etliche Geheimbünde dazu inspiriert, nach einer schwer fassbaren Wahrheit zu 

suchen, die es überhaupt nicht gibt. 
 

Die Heilige Schrift lehrt uns, dass Eva von der Schlange (Luzifer) verführt wurde, aber 

Adam mutwillig gesündigt hatte. 
 



1.Timotheusbrief Kapitel 2, Verse 13-15 

13 Denn Adam ist zuerst geschaffen worden, danach erst Eva; 14 auch hat nicht 
Adam sich verführen lassen, sondern die Frau ist dadurch, dass sie sich hat 
verführen lassen, in Übertretung geraten (zu Fall gekommen). 15 Sie wird jedoch 
dadurch gerettet werden, dass sie Kindern das Leben gibt, vorausgesetzt, dass sie 
(die Frauen) im Glauben, in der Liebe und in einer mit Besonnenheit vollzogenen 
Heiligung verharren. 
 

Die Konsequenzen auf den Sündenfall von Adam und Eva erfolgten SOFORT. Dies 

waren die drei sogleich spürbaren Veränderungen in der Lebenslage des ersten 

Menschenpaares: 
 

1. 

Sie waren sich plötzlich ihrer schlimmen Situation bewusst. Ein Beispiel hierfür, das 

wir im 21. Jahrhundert nachvollziehen können, sind jene dämmernden Sekunden, in 

denen Du erkennst, dass der Telefonanruf oder die E-Mail, worauf Du gerade in dem 

Glauben, sie seien legitim, geantwortet hast, in Wirklichkeit Betrug war. Aber Du 

hast diesem Anrufer oder Absender jetzt all Deine korrekten Informationen gegeben. 

In diesem Moment reichen Deine Emotionen von Panik und Wut bis hin zur 

Ungläubigkeit. Du kannst nicht glauben, dass Du darauf hereingefallen bist und hast 

jetzt Angst vor den Konsequenzen dieses Betrugs, der andauernd und 

kontinuierliche Folgen haben wird (d. h. etwas, das Deine Kinder, Enkelkinder usw. 

erben werden). 
 

So  bekommst Du eine Ahnung von der Schwere dieses Moments der angeblichen 

ERLEUCHTUNG, den Adam und Eva nach ihrem Sündenfall erlebten. 
 

2. 

Vor dem Essen der verbotenen Frucht war die Nacktheit des ersten Menschenpaares 

tatsächlich mit einer Art Schimmer bedeckt (manche sagen, es sei die Schechina-

Herrlichkeit, ein sichtbares Zeichen der Gegenwart Gottes), die ihre Körper bedeckte, 

die aber nach ihrem Ungehorsam entfernt wurde. 
 

Ein anderes Beispiel hierfür wäre, schick angezogen in ein Nobel-Restaurant oder auf 

eine Veranstaltung zu gehen und festzustellen, dass man einen riesigen roten Fleck 

auf dem Hinterteil hat. Bevor Du es bemerkst (oder darauf aufmerksam gemacht 

wirst), verhältst Du Dich völlig normal. Aber sobald man davon erfährt, fühlt man 

sich unbehaglich und beschämt. 
 

 

3. 

In dem Moment, als Adam und Eva von der Frucht des Baumes aßen, wurde ihnen 

unangenehm bewusst, dass sie tatsächlich beide nackt waren, und sie hatten Angst. 
 



Die Bibel fährt fort, die sofortigen Aktionen direkt nach ihren flüchtigen Momenten 

der Rebellion zu beschreiben. 
 

1.Buch Mose Kapitel 3, Verse 6-8 

6 Da nun das Weib sah, dass von dem Baume gut zu essen sei und dass er eine Lust 
für die Augen und ein begehrenswerter Baum sei, weil man durch ihn klug werden 
könne, so nahm sie eine von seinen Früchten und aß und gab auch ihrem Manne, 
der bei ihr war, und der aß auch. 7 Da gingen ihnen beiden die Augen auf, und sie 
nahmen wahr, dass sie nackt waren; darum hefteten sie Blätter vom Feigenbaum 
zusammen und machten sich Schürze daraus. 8 Als sie dann aber die Stimme (das 

Geräusch der Schritte) Gottes des HERRN hörten, Der in der Abendkühle im Garten 
Sich erging, versteckten sie sich, der Mann (Adam) und sein Weib, vor Gott dem 
HERRN unter den Bäumen des Gartens. 
 

Das war der Moment, als ihnen klar wurde, dass sie getäuscht worden waren. Was 

Luzifers große Lüge angeht, wie Gott zu werden, realisierten sie in diesem 

Augenblick, dass es NUR EINEN GOTT gibt und dass Er Seine Rolle als DER 

ALLMÄCHTIGE mit niemandem teilen wird. Adam und Eva erlangten ein Wissen über 

Gut und Böse; was sie dabei jedoch verloren, waren sowohl ihre UNSTERBLICHKEIT 

als auch ihre UNSCHULD. 
 

Dies ist die effektivste Strategie, die Luzifer anwendet, und sie legt in allem, was er 

tut, einen Grundstein für die Zukunft. Sein effektivster Plan besteht darin, Lügen mit 

der Wahrheit zu vermischen. 
 

Aus diesem Grund schrieb der Apostel Paulus, dass wir Anderen vergeben sollten. 
 

2.Korintherbrief Kapitel 2, Verse 10-11 

10 Wem ihr aber eine Verfehlung verzeiht, dem verzeihe auch ich; denn auch ich 
habe das, was ich verziehen habe – wenn ich überhaupt etwas zu verzeihen hatte 
–, um euretwillen vor dem Angesicht Christi verziehen. 11 Wir wollen uns doch 
nicht vom Satan überlisten lassen, dessen Gedanken (Anschläge) uns ja 
wohlbekannt sind. 
 

Dies ist die gleiche Strategie, die von der heutigen gottlosen Elite übernommen und 

angenommen wurde: Lügen mit der Wahrheit vermischen, um die wahre Absicht zu 

verschleiern. 
 

Nach der göttlichen Züchtigung und Bestrafung fertigte Gott Kleider aus Tierfellen 

für Adam und Eva an. 
 

1.Buch Mose Kapitel 3, Vers 22 

21 Darauf machte Gott der HERR dem Manne (Adam) und seinem Weibe Röcke von 
Fellen und bekleidete sie (damit). 22 Und Gott der HERR sagte: »Der Mensch ist 



jetzt ja geworden wie Unsereiner, insofern er gut und böse zu unterscheiden weiß. 
Nun aber – dass er nur nicht seine Hand ausstreckt und auch (Früchte) vom Baume 
des Lebens nimmt und (sie) isst und unsterblich wird!« 

 

Außerdem legte Gott dadurch fest, dass unschuldiges Blut vergossen werden muss, 

um ein Fehlverhalten (Sünde) zu sühnen. Nachdem Gott das Paar mit dem Fell von 

getöteten Tieren bekleidet hatte, verbannte Er Adam und Eva aus dem Garten und 

verschloss den Weg zurück, indem Er Cherubim am Eingang aufstellte, die dort mit 

einem flammenden Schwert Wache hielten. 
 

Gott MUSSTE Adam und Eva aus dem Garten Eden entfernen. Denn wenn sie in 

ihrem  sündigen Zustand vom BAUM DES LEBENS gegessen hätten, hätten sie in 

einem verdorbenen Zustand die Unsterblichkeit wiedererlangt: Immer sterbend, 

aber sie hätten niemals vollständig sterben können. 
 

Dennoch dauerten die Generationen der Menschen von Adam bis Noah etwa ein bis 

zweitausend Jahre (Schätzung, je nachdem, ob man die Septuaginta oder den 

Masoretischen_Text verwendet). 
 

Zu dieser Zeit gab es keine geschriebene Heilige Schrift und keine Evangeliums-

Botschaft. Es gab nicht einmal (soweit wir wissen) organisierte Religionen. Jeder tat, 

was in seinen Augen richtig war. Und aufgrund der genetischen Perfektion, die die 

nachfolgenden Generationen von Adam und Eva geerbt hatten, lebten die 

Nachkommen des Paares noch Jahrhunderte lang. Selbst säkulare Wissenschaftler 

bestreiten heute NICHT die Tatsache, dass der menschliche Körper in der Lage ist, so 

lange zu leben. 
 

In dieser alten Zeit war nicht nur die Lebensspanne deutlich länger, sondern auch 

das Tor zwischen der geistigen und unserer physischen Domäne stand weit offen. Zu 

diesem Zeitpunkt gab es keine Barriere zwischen diesen beiden Bereichen. Aus 

diesem Grund nutzten gefallene Engel (diejenigen, die mit Luzifer rebelliert hatten) 

die offene Tür in einer der größten Verschwörungen überhaupt: Der vorzeitigen 

Zerstörung der Menschheit durch genetische Kontamination. 
 

Sie wollten dies nicht durch Unglück oder Gewalt erreichen (obwohl die Welt zu 

ihrer Zeit ziemlich gewalttätig war), sondern durch GENETISCHE VERÄNDERUNG. 
 

Wenn wir zu dem Moment direkt nach dem Sündenfall zurückgehen, lesen wir, dass 

Gott mit Adam, Eva und der Schlange sprach und ihnen das, was christliche 

Theologen das „Proto-Evangelium“ nennen, gab. Dies war die erste Prophezeiung 

überhaupt, die in der Bibel dokumentiert ist, und sie sagte das Evangelium auf eine 

Weise voraus, die Luzifer erschreckte und Adam und Eva Hoffnung gab. Hier sagte 

Gott nämlich zur Schlange (Luzifer/Satan): 
 



1.Buch Mose Kapitel 3, Vers 15 

„Und ICH will Feindschaft setzen (herrschen lassen) zwischen dir und dem Weibe 
und zwischen deinem Samen (Nachwuchs; Nachkommenschaft) und ihrem Samen: 
ER (Jesus Christus) wird dir nach dem Kopfe treten (dir den Kopf zertreten), und du 
wirst Ihm nach der Ferse schnappen (Ihn in die Ferse stechen).« 

 

Zu diesem Zeitpunkt wusste Satan, dass seine Zerstörung nicht direkt von Gott oder 

anderen Engeln kommen würde, sondern dass jemand aus der Menschheit ihn eines 

Tages zerstören würde. Somit bereitete dieses geistig-physische Rätsel die Bühne für 

genau die Notlage, die wir das menschliche Drama nennen. Es ist die großartigste 

aller Geschichten, eine, die den Kampf um unser körperliches Überleben sowie um 

unser ewiges Schicksal umfasst. Dieses Epos ist atemberaubend in seinem Ausmaß, 

mitreißend in seiner Tragödie und dennoch unübertroffen in seiner Liebe und 

Hoffnung. 
 

Die Geschichte der Menschheit ist seitdem ein großer Kampf, ein ständiger Kampf 

zwischen zwei Kräften – dem Schöpfergott und einem rebellischen gefallenen Engel, 

der ausgerechnet das zweitmächtigste Wesen in der gesamten Schöpfung ist. Trotz 

Gottes unbegrenzter und unvergleichlicher Souveränität und Allmacht hat Er Sich 

dafür entschieden, den Menschen den freien Willen zu geben zu entscheiden, 

welcher ewigen Bestimmung sie folgen WOLLEN. Und so ist es seitdem. Aber es wird 

nicht immer so sein. 
 

Es ist ihr vorher festgelegter Termin mit dem Feuersee, den Luzifer und seine 

gefallenen, unheiligen Engel verzweifelt zu vermeiden versuchen. Sie werden alles 

sagen und alles tun, um nicht dorthin zu müssen. 
 

• Eva in Versuchung zu führen, gelang ihnen. 

• Sie brachten Kain dazu, Abel zu töten und hatten Erfolg damit. (Sie glaubten, 

dass aus Abels Abstammung der Messias hervorkommen würde) 

• Sie haben in der vorsintflutlichen Zeit versucht, die gesamte Menschheit 

genetisch zu verderben (und es wäre ihnen beinahe gelungen). 

• Sie versuchten, die genetische Linie (Abrahams) auszulöschen, durch die der 

menschliche Messias eines Tages kommen sollte; sie kamen tatsächlich 

diesem Ziel mehrmals sehr nahe (über Pharao, Haman und Herodes). 
 

Aber jetzt sind wir im Endspiel. Wir befinden uns in den letzten Momenten des 

letzten Viertels, in denen  Luzifer wieder all seine Hoffnung darauf setzt, dass ihm 

ein wundersamer Halbfeldwurf gelingt. 
 

Doch das wird NIEMALS  geschehen! 
 

So sehr er sich auch bemüht, Luzifer wird dem von Gott vorherbestimmten Ende 



erliegen, das für ihn in dem Moment festgelegt wurde, als er zum ersten Mal den 

Plan fasste, Gott VOR der Schöpfung zu stürzen. Satans Versuch, dies zu tun, ist noch 

törichter und unwahrscheinlicher als der Versuch eines Kindes, den Mount Everest 

zu zerstören, indem es in der Nähe von dessen  Ausläufer mit den Fäusten auf den 

Boden schlägt. 
 

Ungeachtet der Hoffnungslosigkeit von Luzifers Situation können wir zumindest den 

Schluss ziehen, dass er noch nicht aufgegeben hat. Er ist der brüllende Löwe, der 

sucht, wen er verschlingen kann. 
 

1.Petrusbrief Kapitel 5, Vers 8 

Seid nüchtern, seid wachsam! Euer Widersacher, DER TEUFEL, geht wie ein 
brüllender (fraßhungriger) Löwe umher und sucht, wen er verschlingen kann! 
 

Er ist der VATER DER LÜGEN und der Urheber der Verwirrung. 
 

Jesus Christus sagte von Satan: 
 

Johannes Kapitel 8, Vers 44 

„Ihr stammt eben vom TEUFEL als eurem Vater und wollt nach den Gelüsten eures 
Vaters handeln. Der ist EIN MENSCHENMÖRDER von Anfang an gewesen und steht 
NICHT in der Wahrheit, weil die Wahrheit NICHT in ihm ist. Wenn er die Lüge redet, 
dann redet er aus seinem eigensten Wesen heraus, denn er ist EIN LÜGNER und 
DER VATER VON IHR (der Lüge).“ 

 

Er wird jedem alles sagen und/oder für ihn tun, um ihn dazu zu bringen, sich von 

Gott zu trennen. Bisher war er bei diesem Unterfangen sehr erfolgreich. Er nutzt 

VERSCHWÖRUNGEN, um die Wahrheit zu verschleiern und seine wahren Absichten 

zu verbergen, indem er den Geist der Menschen mit Geheimnissen und Schatten 

blendet. Das ist seine Domäne. 
 

So werden wir in den ersten Kapiteln der Bibel bereits mit diesem bösen Charakter 

bekannt gemacht, der plötzlich mit einer widersprüchlichen Frage an Eva im Garten 

Eden auftauchte, in ihr Zweifel hervorrief und den Brunnen der göttlichen Wahrheit 

vergiftete. Das ist es, was Luzifer IMMER NOCH tut: Er sät Verwirrung in unserem 

Geist, um Misstrauen, Unsicherheit, Skepsis und letztlich Feindschaft gegen unseren 

Schöpfer zu säen und zu nähren. Er schafft Verwirrung, nicht nur in den Köpfen 

Einzelner, sondern in der Weltanschauung von Generationen. Das ist die Macht der 

VERSCHWÖRUNG. 
 

FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 



Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


